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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2014-01-17 
Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Wohnen Bearbeiter/in:  

 
Frau Timper 

 Telefon: 545 - 1028 
 e-mail: STimper@schweri

n.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 54. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Gesundheit und Wohnen am 09.01.2014 
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   19:10 Uhr 
  
Ort:   Multifunktionsraum, E 070, Stadthaus, Am Packhof 2-6, 

19053 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzende 
Sembritzki, Erika entsandt 
durch Fraktion DIE LINKE 

 

 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Herweg, Susanne entsandt 
durch CDU/FDP-Fraktion 

 

 
ordentliche Mitglieder 
Hubert, Rudolf entsandt 
durch CDU/FDP-Fraktion 

 

Klemkow, Gret-Doris entsandt 
durch SPD-Fraktion 

 

Priebe, Sascha entsandt 
durch CDU/FDP-Fraktion 

 

 
stellvertretende Mitglieder 
Marksteiner, Klaus entsandt 
durch Fraktion DIE LINKE 

 

Ohse, Sabine entsandt 
durch SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-
Fraktion 

 

Redmann, Irene entsandt 
durch SPD-Fraktion 

 

Stoof, Angelika entsandt 
durch Fraktion Unabhängige Bürger 

 

 
beratende Mitglieder 
Baumotte, Peter entsandt  
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durch Behindertenbeirat 
Kroh, Wilfried  
 
Verwaltung 
Avramenko, Dimitri  
Diessner, Barbara  
Kubbutat, Renate  
Schwabe, Marita  
Willert, Petra  
 
Gäste 
Mielke, Axel  
Weitendorf, Wiebke  
 
 
 
Leitung: Erika Sembritzki 
 
Schriftführer: Simone Timper 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 53. Sitzung vom 12.12.2013   
                        
 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 3.1. Sachstand der Verwaltung zur Umsetzung des 10 Mio. € - Sparpaketes   
                        
 

 3.2. Information zur Aufnahme und Unterbringung von Asylbewerbern und 
Flüchtlingen  

 

                        
 

 4. Beratung zu Beschlussvorlagen der Verwaltung   
                        
 

 4.1. Gebührensatzung der „Volkshochschule „Ehm Welk“ Schwerin, 
Honorarsatzung der Volkshochschule „Ehm Welk“ Schwerin, Allgemeine 
Geschäftsbedingungen der VHS „Ehm Welk“ Schwerin 
Vorlage: 01732/2013  

 

                        
 



 3/6  

 5. Beratung zu  Anträgen aus der Stadtvertretung 
-keine-  

 

                        
 

 6. Sonstiges   
                        
 

 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 

Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
 
Die Ausschussvorsitzende, Frau Erika Sembritzki, eröffnet die 54. Sitzung des 
Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Wohnen, begrüßt die anwesenden 
Mitglieder des Ausschusses, der Verwaltung und die Gäste und stellt die form- 
und fristgerechte Ladung zur Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Die Tagesordnung wird mit folgender Änderung einstimmig bestätigt: 
 
Der TOP 4.1 „Gebührensatzung der „Volkshochschule „Ehm Welk“ Schwerin, 
Honorarsatzung der Volkshochschule „Ehm Welk“ Schwerin, Allgemeine 
Geschäftsbedingungen der VHS „Ehm Welk“ Schwerin“ (DS: 01732/2013) wird 
nach TOP 2 beraten. 
 
 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 53. Sitzung vom 12.12.2013 
  
 Beschluss: 

 
Das Protokoll der 53. Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und 
Wohnen vom 12.12.2013, TOP 1 bis 7, wird bestätigt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 6 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 3 
 
 

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
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zu 3.1 Sachstand der Verwaltung zur Umsetzung des 10 Mio. € - Sparpaketes 
  

Bemerkungen: 
 
Frau Diessner informiert, dass es in der heutigen Sitzung keine Information zur 
Umsetzung des 10 Mio. € Sparpaketes geben kann.  
Die Verwaltung erarbeitet zur Zeit einen Abschlussbericht (Stichtag 31.12.2013).  
 
 

 Beschluss: 
 
Die Wiedervorlage erfolgt in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Soziales, 
Gesundheit und Wohnen am 13.02.2014. 
 
 

  
zu 3.2 Information zur Aufnahme und Unterbringung von Asylbewerbern und 

Flüchtlingen 
  

Bemerkungen: 
 
Frau Diessner verteilt zur heutigen Sitzung eine aktuelle Sachstandsinformation 
zur Unterbringung von Asylantragstellern und Flüchtlingen und erläutert diese 
ausführlich. 
 
Frau Klemkow fragt nach, wie viele minderjährige Kinder unter 18 Jahren 
aufgenommen wurden. 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Von den 61 Asylantragstellern in Übergangswohnungen sind 19 Kinder unter 18 
Jahren. 
Unter den insgesamt 16 Flüchtlingen in Übergangswohnungen sind 12 Kinder 
unter 18 Jahren ermittelt worden. 
 
Frau Diessner informiert auf Nachfrage von Frau Klemkow kurz zum aktuellen 
Sachstand der Prüfung zur Einführung einer Krankenversicherungskarte für 
Asylbewerber. 
 
 

 Beschluss: 
 
Die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Gesundheit und Wohnen nehmen 
die Information zur Kenntnis. 
 
 

  
zu 4 Beratung zu Beschlussvorlagen der Verwaltung 
  
  
  
zu 4.1 Gebührensatzung der „Volkshochschule „Ehm Welk“ Schwerin, 

Honorarsatzung der Volkshochschule „Ehm Welk“ Schwerin, Allgemeine 
Geschäftsbedingungen der VHS „Ehm Welk“ Schwerin 
Vorlage: 01732/2013 
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Bemerkungen: 
 
Frau Schwabe, Leiterin der Volkshochschule, erläutert die Beschlussvorlage und 
beantwortet die Nachfragen der Mitglieder des Ausschusses für Soziales, 
Gesundheit und Wohnen. 
 
Vertreter der CDU-Fraktion und der SPD-Bündnis 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
zeigen weiteren Beratungsbedarf an. Es erfolgt deshalb keine Votierung zur 
Vorlage. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Wohnen nimmt die 
Gebührensatzung, die Honorarsatzung und die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der VHS „Ehm Welk“ Schwerin zur Kenntnis. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Kenntnis genommen 
 
 

zu 5 Beratung zu  Anträgen aus der Stadtvertretung 
-keine- 

  
Bemerkungen: 
 
Es liegen keine Anträge zur Beratung vor. 
 
 

  
  
zu 6 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
 
1.) 
Auf Nachfrage von Frau Klemkow, informiert Frau Diessner zum aktuellen 
Sachstand zur Einführung der Bildungskarte. Es erfolgen derzeit die Testläufe zur 
Funktionalität des Programms. 
Der Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Wohnen bittet um einen 
umfassenden Bericht zur nächsten Sitzung. 
 
2.) 
Frau Herweg erinnert an die Abschlussveranstaltung des Ausschusses für 
Soziales, Gesundheit und Wohnen zum Ende der Wahlperiode. 
Es soll in der nächsten Sitzung des Ausschusses eine Abstimmung hierzu geben.
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gez. Erika Sembritzki  gez. Simone Timper  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer/in  
 
 


